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Was Sie in diesem Essential finden können

•	 Übersichten und Informationen zu organisationalen Feedbackinstrumenten
•	 Theoretische Hintergründe zur Wirkungsweise von Feedback
•	 Handlungsimplikationen und Erfolgsfaktoren für den Einsatz von Führungs-
kräftefeedback, 360°-Feedback, Teamdiagnosen und Mitarbeiterbefragungen

•	 Zukunftsszenarien für den Einsatz von Feedback in Organisationen
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Vorwort

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
meiner praktischen und wissenschaftlichen Erfahrung nach ist Feedback einer 

der zentralen psychologischen Mechanismen, um Motivation, Zufriedenheit und 
damit letztlich auch die Leistung von Mitarbeitern mittel- bis langfristig positiv zu 
beeinflussen. Gleichzeitig ist es oftmals ein steiniger und langer Weg zum erfolg-
reichen Einsatz von Feedbackinstrumenten, da viele Hürden gemeistert werden 
müssen.
In diesem Essential gebe ich deshalb eine Einführung in Feedbackinstrumente 

in Organisationen. Dabei sind mir insbesondere eine theoretische Fundierung und 
praktische Anwendbarkeit wichtig, da ich seit vielen Jahren sowohl in der Wissen-
schaft als auch in der Praxis tätig bin. Feedbackinstrumente können letztlich auf 
den Ebenen der Personal-, der Team- und der Organisationsentwicklung eingesetzt 
werden und ich bin auch aufgrund empirischer Ergebnisse davon überzeugt, dass 
Organisationen bereits heute und umso mehr in Zukunft nur dann erfolgreich sein 
können, wenn sie eine lebendige und ehrliche Feedbackkultur gestalten.
An vielen Stellen beziehe ich mich dabei auch auf das umfangreiche Buch „Or-

ganisationsentwicklung – Freude am Change“, das Christian Jacobs und ich ver-
fasst haben. Darin werden Feedbackinstrumente noch detaillierter in den Kontext 
von Organisationsentwicklung einbettet. Letztlich ist eine Veränderung von Orga-
nisationen immer nur dann möglich, wenn Feedback berücksichtigt und tatsächlich 
gelebt wird. Dennoch ist bei den meisten aktuell in Organisationen verwendeten 
Verfahren und Instrumenten noch viel Verbesserungspotenzial vorhanden, worauf 
ich ebenfalls in diesem Essential eingehen werde.
Wir befinden uns momentan aus mehreren Gründen an einem Scheidepunkt: 

Gerade die gesellschaftlichen und technologischen Veränderungen in der Arbeits-
welt führen dazu, dass die Komplexität immer stärker zunimmt. Umso wichtiger 
ist eine permanente Integration von Feedback in den Arbeitsalltag sowohl von 


